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N-. 21> Kamstag, dsn 12 . Marz. 1904.

Beschlusz.
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangs¬

versteigerung der in Sonnenberg belegenen,
Grundbuche von Sonnenberg , Band 6,

Matt 166 , lfd . No . 1 und 2 , auf den
Namen des Kaufmanns Carl Esaias zu
Jomienberq , Wiesbadenerstrabe No. 39,
eingetragenen Grundstücke , nämlich:

1 . Wohnhaus mit Hofraum und Haus-
garlen , Wicsbadenerstraße , Karlen-

' blatt No . 14 , Parzelle No . 176/162,
5 a 47 qm,

2 . Acker Jungferngarten , 4 . Gewann,
KartenbtallNo .17,Parzelle No .779/162,
1 a 07 qm,

wird aufgehoben , da der Versteigcrungs-
antrag von dem Gläubiger zurückgcnommen ist.

Der auf den 13 . April 1904 bestimmte
Termin fällt weg . F 268

Wiesbaden , den 8. Mürz 1904.
Königliches Amtsgericht 12.

Bekanntmachung,
bctr. das Musterungsgcschäft pro 1904.

Das diesjährige Musterungsgeschäft im Stadr-
kreise Wiesbaden findet am 18 ., 19 . , 21 ., 22 ., 23 .,
24., 2o „ 26 ., 28 ., 29 ., 30 . und 31 . März statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 18 . März : Jahrgang 1882 , Buchstabe A . bis

einschließlich G.
Am 19. März : Jahrgang 1882 , Buchstabe H . bis

einschließlich O.
Am 21 . März : Jahrgang 1882 , Buchstabe P . bis

einschließlich Z.
Am 22 . März : Jahrgang 1883 , Buchstabe A . bis

einschließlich G.
21m 23 . März : Jahrgang 1883 , Buchstabe H . bis

einschließlich N.
Am 24 . März : Jahrgang 1883 , Buchstabe O . bis

einschließlich Z.
Am 25 . März : Jahrgang 1884 , Buchstabe A . bis

einschließlich F.
Am 26 . März : Jahrgang 1884 , Buchstabe G . bis

einschließlich K.
Am 28 . März : Jahrgang 1884 , Buchstabe L . bis

einschließlich R.
Am 29 . März : Jahrgang 1884 , Buchstabe S . bis

einschließlich Z.
Am 39 . März : Verhandlung sämtlicher Gesuche um

Befreiung derjenigen Militärpflichtiaen vom
Militärdienst , welche seit dem 18 . März ge¬
mustert worden sind.

Am 31 . März findet die Losung , sowie die Begut¬
achtung etwa eingegangcner Zurückstelluugs-
gesuche von Mannschaften der Reserve , Marine-
reicrve , Landwehr , Seewehr , Ersatzreserve,
Marine -Ersatzrescrve und ausgebildeter Land-
stnrmpflichtiger zweiten Aufgebots statt.

Für die nichterschienenen Militärpflichtigen wird
durch ein Mitglied der . Ersatz - Kommission gelost.
Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung Militär-
Pflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen,
sofern dies nicht schon geschehen ist. unverzüglich an
den Magistrat Hierselbst eingereicht werden.

Diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder
über 16 Jahres , wegen deren event . Erwerbs¬
unfähigkeit die Befreiung bezw . Zurückstellung eines
Militärpflichtigen beantragt worden ist , müssen bei
der Verhandlung der Reklamation am 30 . März
zugegen sein , da sonst keine Berücksichtigung statl-
finden kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich
angestclllen Arzt nnsgcfertigt , so muß es amtlich
beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den
betreffenden Tagen pünktlich um 1h8  Uhr morgens
im Saale des Hauses Goldgaffc 2 a in sauberem
Anzüge , mit reinem Hemde bekleidet und sauber
gewaschen , der Ersatz -Kommission vorznstellen.

Innerhalb und außerhalb des MusternilgS-
Lokales baden die Militärpflichtigen während der
Dauer des Geschäfts sich ordnungsmäßig und
anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit,
unerlaubter Entfernung , unnötiges Sprechen , sowie
ähnliche Ungchörigkeilen zu vermeiden . Das
Rauchen ist den Militärpflichtige » während der
Abhaltung des Musterungs -Geschäftes verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung
werden auf Grund des 8 3 der Polizei -Verordnung
vom 27 . Juli 1898 mit Geldstrafe bis zu 30 Mark,
im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßigcr Hast
bestrast.

Unpünktliches Erscheinen , Fehlen ohne ge
»ügcnden Entichuldignngsgrnnd wird , sofern die
betreffende » Militärpflichtigen nicht dadurch zugleich
eine härtere Strafe verwirkt hab -n , » ach § 26
ad 7 der Wehrordnnng vom 22 . November 1888
mit Geldstrafe bis zu 30 Mk . oder Hast bis zu
3 Tagen bestraft.

Außerdem können ihnen von der Ersatzbehörde
die Vorteile der Losung entzogen werden.

Die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge,
welche im vorigen Jahre oder früher gelost haben,
haben ihre Losungsscheinc mitzubringen.

Wiesbaden , 22. Februar 1904.
Der Civilvorsitzende

der Ersatz -Kommiinon Wiesbaden , Stadt:
v . Schenck.

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme aus meine Bekanntmachung

vom 11 . April 1900 , Nr . 2989 , bringe ich hiermit
zur öffentlichen Kenntnis , daß an Stelle des Ober¬
lehrers Dr . Kadesch zu Wiesbaden der Sachver¬
ständige Gefcheidelc in Rödelheim für den
Stadt - und Landkreis Wiesbaden ausschließlich
der Gemarkung Diedenbergen zum Bezirkssachver-
ständigen zwecks Überwachung des lokalen Weinban-
anssichtsdienstes , sowie behufs der Untersuchung und
Feststellung von Reblansverseuchungen von mir
ernannt ivorden ist . *

Cassel » den 30. Januar 1904.
Der Ober -Präsident , gez. : v » Windhtim.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Fonrage für sieben Pferde

der hiesigen berittenen Schntzmannschaft soll für
das Etatsjabr 1904 , das ist vom 1. Avril 1904
bis einschließlich 31 . März 1905 , im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Der Bedarf beträgt im Ganzen ungefähr:
286 Zentner Hafer,
128 „ Heu,
179 „ Roggen - Richtstroh.

Lieferungs -Anerbieten, , welche auf einen be¬
stimmten Durchschnittspreis oder zu den jeweilig
mittleren Marktpreisen , bezw . einer bestimmten
Erhöhung der letzteren gerichtet werden können,
sind mit entsprechender Aufschrist

bis zum 13 . März d. I.
im diesseitigen Dienstgebände , Fricdrichstraße 32,
Zimmer No . 4 , eiuzureichen , woselbst auch die
näheren Bedingungen eingeielien werden können.
In den Lieserungs -Anerbicten ist anzugeben , daß
diese Bedingungen bekannt sind . *

Wiesbaden , den 25. Februar 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung,
bctr . den Verkauf des Düngers von

7 Schutzmanns -Pferden.
Der Verkauf des Düngers von 7 Schutzmanns-

Pferden soll für das Etatsjabr 1904 , da « ist für
dft Zeit vom 1. April 1904 bis einfchl . 31 . März
1905 , im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden . ^

Die Angebote sind für je ein Pferd und für
je einen Monat zu machen und ist der Dünger
balbmonailich von dem Grundstück Dotzheimer-
straße 18 , bezw . Friedrichstraße 17 , woselbst sich
die Stallung befindet , von dem Käufer abzuhölen.

Die Bezahlung hat am Ende eines jeden
Monats zu erfolgen.

Angebote mit der Aufschrift : „Angebot aus
den Dünger von Schutzmanns -Pferden " sind ver¬
schlossen bis zum 13 . März d . I . im Dienst-
gebäude der Königlichen Polizei -Direktion , Fricdrich¬
straße 32 , Zimmer No . 4 , einzureichen . *

Wiesbaden , de» 25. Februar 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag iiber

durch ihre Bernfsgeschäfte in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beanileu der König !. Gewerbe - Inspektion
zu geben , finden für die Königliche Gewerbe-
Inspektion zu Wiesbaden besondere Sprech¬
stunden am 1. und 3. Sonntag jeden Monats,
vormittags von ll ' /s bis mittags 1 lh  Ubr und
am Sonnabend der 2 . und 4 . Woche jeden Monats
nachniittags von 57 - bis 7ffs Uhr in deren Ge¬
schäftslokal , Bismarckring 14 , 1 , hier statt . *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1903.
Der Polizei -Präsident . I . V .: Falck «.

Polizei -Verordnung,
betreffend die Abänderung des § 6 der Polizei -Verordnung über das Meldewesen vom 17 . Februar 1900.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landcsteilen , sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine LandeSverwaltimg vom 30 . Juli 1883 wird mit Zustimmung des Gemciiidevorstandcs
für den Polizeibezirk Wiesbaden Folaendcs bestimmt:

Der 8 6 der Polizciverordnung , betreffend das Meldewesen vom 17 . Februar 1900 , erhalt vom
1. Mai 1903 ab nachstehende abgeändcrte Fassung:

„Durchreisende Fremde ( Badegäste , Reisende u . s. w .) , welche in Privathäusern für Entgelt oder
unentgeltlich Wohnung nehmen , sind binnen 24 Stunden durch den WohuungSgcber bei den Bureaus
des zuständigen Polizeireviers an - , bezw . abzumclden.

Gast - und .Herbergswirte baden täglich bis 11 Uhr vormittags alle während des vorhergcgangenen
Tages oder während der Nackt angeiommenen , bezw . abgereistcn Fremden bei dem Bureau des
zuständigen Polizeireviers an - , bezw . abznmelden . ^ , .

Die An - und Abmeldung der Fremden geschieht schriftlich durch Meldezettel von 21 - ft 16/ - Zcntl-
meler Größe , und zwar die Anmeldung nach dem unten näher bezeichnetcn Muster V von weißem und
die Abmeldung nach dem unten näher bezeichneten Muster V I von blaßgrünem Papier . Die Meldungen
müssen für jede einzelne Person durch besonderen , in doppelter Ausfertigung ciiiznreichenden An - , bezw.
Abmeldezcttel bewirkt werden ; aiiSgenonnnen hiervon sind Familienmitglieder , die der Reihe nach
zusgminen ans einem Zettel anfgciührt werden können ijedoch nicht Bedienstete ) .

Auf die genaiie und vollständige Ausfüllung der eiiizelnen Spalten ist zu achten.
Die Gast - und Herbergswirtc sind verpflichtet , ein Fremdenbuch nach dem unten näher bezeich-

neten neuen Muster IV zu halten , dies Buck einem scoen Fremden alsbald nach seiner Anknust zur
Eintraanna vorznlegcn und für die richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken Sorge zu tragen.

Diese Verordnung tritt mit dein 1. Mai 1903 in Kraft.
Wiesbaden , den 30. März 1903. Der Königliche Polizei -Direktor: v . Schenck.

Fremdenbuch ( Muster ) Muster IV.
Hotel . ' .

.Straße Nr . . . _ _

1.

35

■O c

W SS

3.

Vor - und Zuname

4.

L ^

iS'

5.

Natio¬

nalität

Wohn¬

ort

7.
Wird der Aufenthalt

voraussichtlich länger als
eine Woche dauern?

(Ja — Nein)

8.
Tag
der

Abreise

Muster V . (Weißes Papier .)
Polizeiliche Mremdc „ -A, »Meldung.

In d . . . nuten bezeichneten Gasthof — Villa — Pension — Privatbans.
Straße Nr . . . ist angckommen : _ _

1.

Monat ! Tag

2.

Vor - und

Zuname

Wiesbaden , den

3.

Stand oder

Gewerbe

len

Wohnort

Wird der Aufenthalt
voraussichtlich länger als eine

Woche dauern?
(Ja — Nein)

6.

Nationa¬
lität

190
Name des Wohnungsgebers (Firma des Gasthofs pp .)

(Anmerkung : Diese Anmeldung ist spätestens am Tage nach der Ankunft des Fremden bis
11 Uhr vormittags bei dem zuständigen Polizeirevier abziigeben .) . . . ^ .

Muster VI . ( Blatzgruues Papier .)
Polizeiliche Fremdcn -Slbmcldung.

Ans d . . unten bezcichnclen Gasthos — Villa — Pensiön — Privathaus
Straße Nr . . . . ist abaereist : _

1.

Monat I Tag

2.

Vor - und Zuname
§taud oder

Gewerbe

4.

Wohnort

Wiesbaden , den teil

5.

Bemerkungen

. 190 . .
Name des Wohnungsgebers ( Firma des Gasthofs pp .)

(Anmerkung : Diese Abmeldung ist späteste »? am Tage nach der Abreise des Fremden bis
11 Uhr vormittags bei dem zuständige » Polizeirevier oozugeben .)

Zu obiger Polizei -Verordnung wird zniätzlich bemerkt , daß die Verwendung der bisher üblichen
Frenlden - An - und Abmcldczettel bis zum 1. Juli und die Weiterbenutzung der im Gebrauch befindlichen
Fremdenbücher der Gastwirte u . s, w . bis zum 31 . Dezember d . I . gestattet ist.

Der Polizei -Direktor : v . Schenck.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur öffentlichen Kenntnis gebracht.
Wiesbaden , den 4. Januar 1904. Der Polizei -Präsident : v « Schenck.

Bekanntmachung.
Das Verbot des Befahrens einzelner
Straßen , Wege und Plätze mit Kraftsahr»

zeugen betreffend.
Auf Grund des § 27 der Polizeiverordming

des Herrn Oberpräsidentcn vom 13 . Novbr . 1901
betreffend den Verkehr mit Kraftfahrzeugen wird
ans allgemeinen Verkehrs - und sicherheilspolizeilichen
Gründen vom 1 . Januar 1904 ab das Befahren
folgender Straßen , Wege und Plätze des Polizn-
bczirks Wiesbaden für 3 - und 4 -rädrige Kraft¬
fahrzeuge hiermit untersagt:

1 . der Verbindungsweg zwischen der verlängerten
Kavellenstraße und dem Jdsteinerweg durch
dasDambachtalamFörsterhausevorbciführend,

2 . der Verbindungsweg zwischen der verlängerten
Kapellenstraße ' und dem Jdsteinerweg an der
Melibokus -Eiche vorbeifübrend,

3 . der Veibindungsweg vom Jdsteinerweg bis zur
Kaiser -Friedrich -Eiche , „ ,

4 . die verlängerte Kapellenstraße von den letzten
Häusern an aufwärts,

5 . die westliche Straße im Nerotal vom Krieger
denkmal bis Beausite,

6 . der Weg vom Viadukt der Ncrobergbahn durch
das Nerotal an der Leichtweishöhle vorbei und
durch den Tcufclsgraben bis zur Platterstraße,

7. der Weg von der Platterstraße an der Ostseite
des neuen Friedhofes vorbei bis zur Leichtweis»
böhle und der von dieser ab aufwärts an den
Herrneicken vorbei durch den Distrikt Kisselborn
bis zur Platterstraße führende Weg.

8 . der große Rnndfahrweg von den Herrneichen
durch den Rabengrnnd bis zur Kanzelbuchc
und Kaiscr -Friedrich -Eiche , . .

9 . der Weg von der Kanzelbuche und Kaiser«
Friedrich -Eiche durch den Entenpfnhl an der
Felsengruppe vorbei nach dem Nerotalweg,

10 . der Weg van der Platterstraße am AdamS-
talerkof vorbei nach der Aarstraße,

11 . der Weg von der Platterstraße an der Fisch»
zucht vorbei nach der Aarstraße,

12 . der Weg von der Lahnstraße zur Fasanerie
und von dieser bis wieder znr Lahnstraße
(sogenannte alte Schwalbacher Chaussee ) ,

13 . die Schützenstraße von der letzten Villa ab
nach und unter den Eichen bis zur Platterstr .,

14 . die Emilienstraße , der Thorbergweg . der
Heinrichsberg , der Kansteinsberg und die
Nößlerstraße abwärts.

15 . der Weg von der Parkstraße durch den Distrikt
Blumenwicse nach der Sonnenbergerstraßc,

16 . der Chaisenweg von der Dictenmühle ab an
der Nordseite des Rambachs entlang und der
Verbindungsweg von der Sonncnbergerstraße
durch die Knranlagen nach der Park - und
Bodensiedlstraße,

17 . der Kursaalplatz und der Weg vor der alten
Kolonnade mit Ausnahme bei An - und Ab¬
fahrten von Personen nach und vom Knrhause,

18. der Verbindungsweg zwischen Krnnzplatz » nd
Taunnsstraße längs der Kochbriinnen -Anlage,

19 . die Saalgaffe zwischen Taunus - und Nerostr ..
20 . der Kranz - und Kochbrnnnenplatz.
21 . die Spiegelgaffe.
22 . die kleine Webergassc,
23 . die Langgasse , _
24 . die Marktstraße vom Königlichen Schloff - an

auswärts,
25 . der Michclsberg,
26 . die Kirchgasse von der Langgaffe bezw . Markt

straße bis znr Fricdrichstraße,
27 . die Goldgaffc,
28 . die Metzgergasse,
29 . die Graben straße,
30 . die Gemeindebadgasse und
31 . die kleine Schwalbacherstraße.

Ferner biirfeii die im § 241 der Straßcn-
volizciverordlinna vom 18. SeptemberZ .900 nußer-
dem bezeichneten ( nickt verbotenen ) Straßen nur
in den angegebenen Richtungen befahren werden.

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen
werden in Gemäßheit des § 366 Nr . 10 des Straf¬
gesetzbuches mit Geldstrafe bis zu 60 Mk . oder mit
Haft bis zu 14 Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1903.
Der Polizei -Präsident : v « Schenck.

Bekanntmachung.
1. Die Mannschäfteii der Reserve , Landwehr I

und II und der Ersatz -Reserve haben für die Zeit
vom 10 , bis 25 . März — falls sie selbst nicht,zu
Hause sei» können — eine andere erwachsene Person
des Hausstandes (Anverwandte » , Hauswirt oder
sonst znverlässtaen Mitbewodner ) mit Empfang¬
nahme der Kriegs -Beorderungen oder Paß - Notizen
zu beauftragen.

2 . Jeder Mann , der bis z» m 25 . März , abends,
keine Krieas -Beordernng oder Paß -Notiz erhalten
bat , soll hiervon sofort seinem Bezirks -Feldwebel
mündlick oder schriftlich Meldung erstatten . Die
als unabkömmlich Bezeichneten » nd die vorlänsig
vom Waffendienst znckgestellten Eiscnbahnangestellten
erhalten keine Knegs - Beorderiing,

3 . Die vom 1. April ab nicht mehr gültigen
alten gelben Kriegs -Beorderungen Und die Paß-
Notizen sind an diesem Tage durch die Mann-
schnsteii selbst zu vernichten , die neuen roten
Kriegs - Beorderungen und die Paß -Notizen ein-
zuklebeii.

Kgl . Bezirks -Kommando Wiesbaden.

Die Submission
über Lieseriing von Kohlen und Kokcs für du
städtischen Verwaltungen wird ans allgemeinen
Wunsch hiesiger Kohlenhändler auf Montag,
de » 21 . März , verlegt . *

Wiesbaden , den 9. März 1904.
Das Stadtbauamt.
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' Verkehr mit Arzneimittel ».
Lcrordnuiig, betreffend den Verkehr mit Arznei¬
mitteln. Vom 22. Oktober 1901. (R-ichsgesctzblalt

1901S . 380.)
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser,

König von Preußen rc.
^rordnen im Namen des Ncichs auf Grund der
Bestimmungen mi8g Abi. 2 der Gewerbeordnung
(RcichS-Gcsetzbl. 19008 . 871), was folgt:

81.
, ®'e '"dem angeschlossenen VerzeichnisseA aus°

geführten Zubereitungen dürfen, ohne Unterschied,
ob sie.heilkräftige Stoffe enthalten oder nicht, als
Heilmittel(Mittel zur Beseitigung oder Linderung
von Krankheiten bei Menschen ober Tieren) außer¬
halb der Apotheken nicht seilgeyaltcn oder verkauftwerden.

. . Dieser Bestimmung unterliegen von den bc-
zcichneten Zubereitungen, soweit sic als Heilmittel
fellgehalten oder verkauft iverden,

a) kosmetische Mittel (Mittel zur Reinigung,
Pflege ober Färbung der Haut, des Haares
oder der Mundhöhle), Lesinfektionsmitiel
^."d Hühneraugen mittel nur dann, ivem, sie
Stoffe eiithalten, welche in den Apotheken
ohne Anweisung eines Arztes. Zahnarztes
oder Bierarztes nicbt abgegeben iverden
dürfen, kosnielische Plittel aiißerdcin auch
dann, wenn sic Kreosot, Phenylsalicylat oder
Nesorcu, enthalten;

b) künstliche Mineralwässer nur dann, wenn sie
in ihrer Zusammensetzung natürlichen Mine-
ralwaffern nicht entsprechen und zugleich
Antimon, Arsen, Baryum, Chrom, Kupfer,
freie Salpetersäure, freie Salzsäure oder freie
Schwefelsäure enthalten.

undU . ,R ^ andstoffc(Binden. Gazen. Watten
mU ch -)' ch'sZubereitungen zur Herstellung

J ®aÄ Jonjlc  auf Seifen zum äußerlichen
Anwcndunô "̂ Bestimmung im Abs. 1 nicht

- § 2.

'" dem angeschlossenen VerzeichnisseB anf-
gefuhrten Stoffe dürfen außerhalb der Apotheken
mcht feilgchalten oder verkauft werden.

,8 3.
Der Großhandel unterliegt den vorstehenden

Bestimmungen nicht. Gleiches gilt für den Verkauf
VerzeichnisseB aufgcführten Stoffe an

Apothekeii oder an solche öffentliche Anstalten, welche
^."^ "^"ngs- oder Lthrzwcckcn dienen und nicht
gleichzeitig Heilanstalten sind.

§i.
ist ermächtigt, weitere, im
bezeichnende Zubereitungen,

tolotfe und Gegenstände von dem Feilhalten und
Verkaufen außerhalb der Apotheken auszuschließen.

8 5.
i nr ? '?E ? ?"ärtige Verordnung tritt mit dem

hii9« I" x mt  denselben Zeitpunkte•. ifr®le. Verordnungen, betreffend den Verkehr
27 '  Januar 1890 , 31 . Dc-

f '^ er lSftl, 25. November 1895 und 19. August
^ ^ . N̂5"ds-Gesetzbl. 1890 S . 9, 1895 S 1 und
455, 1897 S . 707) außer Kraft.

Kampferspiritus,
Karmelitergeist,
Lebertran mit ätherischen ölen,
-Nlschuiigcn von Ätherwcingeist, Kampfer-

Ipirltus, Seifenspiritus, Salmiakgeist und
Spauischpfeffertiuktur. oder von einzelnen
dieser fünf Flüssigkeiten unter einander
zum Gebrauche für Tiere, sofern die
cinzelnen Bestandteile der Mischungen auf
den Gefäßen, in denen die Abgabe erfolgt,
angegeben werde,,.

Obstsäfte mit Zucker, Essig oder Frnchtsäuren
eingekocht,

Pepsinwein,
Rosenbonig, auch mit Borax,
Seifenspiritus,
weißer Sirup;

6• Kapseln, gefüllte, von Leim (Gelatine) oder
Stärkemehl (eapsulae gelatinosae et amylaceae
rBpleta®), ausgenommen solche Kapseln, welche

Brausepulver der unter Nr. i  angegebenenArt,
Copaivabalsam,
Lebertran.
Natriumbikarbonat,
Ricinusöl oder
Weinsäure

enthalten;
7. Latwergen keleetnaria);
8. Linimente(llnimeuta), anSqenominen flüchtigesLiniment;
3- Pastillen(auch Plätzchen und Zeltchen),Tablctten,

Pillen und Körner (pastilli-rotulas st trochisei-,
tabulettas , pilulas st granula), ausgenommen:

aus natürlichen Mineralwässern oder ans
künstlichen Mineralquellsalzen bereitetePastillen,

einfache Molkenpastillen,
Pfefferminzplätzchen,
Salmiakpastillen, auch mit Lakritzen und

Geschmackzusätzeu, welche nicht zu den
Stoffen des VerzeichnissesB gehören,

Babletten ans Saccharin, Natriumbikarbonat
oder Brausevulver. auch mit Geschmack-
znsätzen, welche nicht zu de» Stoffen des

.VerzeichnissesB gehören;
10. Ppaster und Salben (ernplastra 6t Unguenta),ausgenommen:

Blcisalbe zum Gebrauche für Tiere,
Borsalbe zum Gebrauche für Tiere,
Cold-cream. auch mir Glycerin,
Lanolin oder Vaselin,
Pechpflaster, dessen Masse lediglich aus Pech,

Wachs,Terpentin und Fett oder einzelnen
dieser Stoffe besteht,

englisches Pflaster,
Heftpflaster,
Hufkitt,
Lippenpomade.
Pappelpomadc,
Salicyltalg,
Senfleinen,
Senfpapier,
Tcrpentinsalbe zum Gebrauche für Tiere,
Zinksalbe zum Gebrauche für Tiere;

11. Snppositorien(suppositoria) in jeder Form
(Kugeln. Stäbchen, Zäpfchen oder dergleichen),
sowie Wnndstabchen(csrooli).

""^r Unserer Höchsteigenhändigen Unter
schritt und bcigcdrucktem Kaiserlichen Jnsiegel.

Gegeben Neues Palais. Potsdam,
den 22. Oktober 1901.

(L- S-) gez.: Wilhelm.
gez.: Graf von Pojadowsky.

Verzeichnis A.
o' ""b Aufgüsse(äsoovta st inkusa);
2.  Atzstifte(styli caustici);
3. Auszüge in fester oder flüssiger Form(extraetaet tmvturao), ausgenommen:

Arnikatinktur.
Baldriantiiiktur. auch ätherische,
Benedlktineressenz,
Benzoetinktur,
Bischofessenz,
Eichelkaffee-Extrakt,
Fichtennadel-Extrakt,
Fleisch-Extrakt,
Himbeeressig,
Kaffee-Extrakt,
Fritzen (Süßholzsaft,. auch mit Anis,
^ KaÛ E ' auch mit Eisen, Lebertran oder
Myrrhentinktur.
Nelkentinktur,
Vanillensinktrw," des Teestrauchs,
Wachholder-Exlrakt;

1  f Uockene. von Salzen oder zerkleinerten
Substanzen, oder von beiden unter einander
eimeInen" Rella„v̂ , Vermengung bestimmten
einzelnen Bestandteile gewndert verpackt sind
(puivsres, salia et Bpeoies mixta), sowie Ver-
nommkli:' An (triturationes). ansge-

Vrousepulvcr aus Natriumbikarbonat und
Wen,laurc,auch mitZiickcr oder ätherischen
Oien gemilcht,

Eichelkakao, auch mit Malz,
Hafermehlkakao,
Riechsalz,
Salicylstrei,Pulver,
Salze, welche aus natürlichen Mineralwässern

bereitet oder den solchergestalt bereiteten
Salzen nachgebildet sind,

Schiieeberger Schnupftabak mit einem Gehalte
?0" höchstens3Gewichtsteilen Nieswurzel
in 100/veilen des Schnupftabaks;

5. Gemische, flüssige, und Lösungen(mixturae st
solutionss) einschließlich gemischte Balsame
Homgpraparaieund Sirupe, ausgenomincn: '

Athcrweingeist lHoffmaiiustropfen),Amelleuspiritns.
Aromatischer Essig,
Bleiwasser mit einem Gehalte von höchstens

2 Gewichtsteilen Blciessig in 100 Teilen
der Milchung.

Eukalyptuswasser,
Fenchelhonig,
ryichtenuadelipiritus(Waldwollextrakt).
Fraiizbraiiiitwein mit Kochsalz,
Kalkwasscr, auch mit Leinöl,

Verzeichnis B.
, . Vei den mit * versehenen Stoffen sind auch
die Abkömmlinge der betreffenden Stoffe, sowie die
Salze der Stoffe und ihrer Abkömmlinge inbegriffen.
*Acetanilidum. "Alliisebrin.
Acida ohloracetioa. Die Chloressigsäuren.
Acidum benzoicum e Aus dem Harze sub'li-

resina sublirnstum. inierte Benzoesäure.
Acidum eampborieum. Kainpfersäure.

cathartinicum. Kathartinsäure.
cinnamylicum. Zimilltsälire.

chrysophanioum. Chrysophansäure.
hydrobromicum. Broniwasserstoffsänre.
bydrooyanicum. Cyanwasserstoff,aurc

(Bläusäure).
lactioum . " Milchsäure,
osmicum "Osiiiiumiäiire.
selerotinicum . Skterotinsänre.
sozojodolicum . " Sozoiodolsäure.
succinicum . Bernsteinsäure . '

Bulfocai'bolicum . " Siilfophenolsäure.
„ valeriaiiicum, "Baldriaiisänre.

"Aconitinum. "Akonitin.
Actolum. Aktol.
Adonidinum. Adouidin.
Aether bromatua. Äthylbromid,

chloratus. Äthylchlorid.
.. jodatus . Äthylsodid.

Aethyleni praeparata . Die Ätdylenvräparate.
Ae thumldenUm bichlora' Zweifachchloräthyliden.
Agaricinum. Agaricin.
Airolum. Airol.
Aluminium acetico-tar- Essigweinsaures Alunli-

tancum . nium.
Ammonium chloratum Eisensalmiak.ferratum.
Amylenum hydratum. Amylenhydrat.
Amylium nitrosum. Alllytnitrit.
Antbrarobinum. Authrarobin.

*Apomorpbinum. "Apomorphin.
Aqua Amygdalarum Bittcrmandelwasser.amararum.

„ Lauro-cerasi. Kirschlorbecrwasscr.
„ Opii. Opiiimwasser.
„ vulnsrariaapiii - Weiße Arquebiisadetuoaa.

"Arecolinum. "ArekoliN.
Argentaminum. ArgeiitaMlN.
Argentolum. Arg entöl.
Argoninum.- Argonin.
Aristolum. Aristo!.
Arsenium jodatum. Iodarsen.

"Atropinum. "Alrovili. '
Betolum. Betol.
Bismutum bromatum. WisNIUibromid.

„ oxyjodatum . WiSmutoxyjodi'd.
« subgallicum Basisches Wisuiiitqallat

(Dermatolum). (Dermatol). '
Bismutum subsalicyli- Basisches WisNMtsali

cum. cylat.
Bismutum tannicum. Wismuttamiat.
Blatta orientalis. Orientalische Schabe
Bromalüm hydratum. Äromalhydrat.
Bromoformium. Bromosorm.

"Brucinum. "Brncin.
Bulbus Scillae siccatus. Getrocknete Meerzwiebel
Butylchloralum hydra- Butylchloralhydrattum.
Camphora monobro- Einfach-Bromkaiiipfcr.mata.

Cannabinonum.
Cannabinum tannicum.
Canthavides.
Cantharidinum.
Cardolum.
Castoroum canadense.

.n sibirioum.
Cencum oxalicum.

"Chinidinum.
*Chininura.
Chinoidinum.
Chloralum formami-

datum.
Ciiloralum hydratum.
Chloroformium.
Chrysarobinum.

"Cinchonidinum.
Cinchoninum.

"Coca'inum.
*Coffei'num.
Colchieinun%

"Coniinum.
Convallamarinum.
Convallarinum.
Cortex Chinas.

„  Condurango.
« Granati.
„ Mezerei',

Cotoinum.
Cubebae.
Cuprum aluminatum.

„ salioylicum.
Curare.

"Curarinum.
Delphininum.

"Digitalinum.
"Digitoxinum.
"Duboisinum.
"Emetinum.
"Eucainum.
Euphorbium.
Europhenum.
Fel tauri depuratura

siccum.
Eerratinum.
Ferrum arsenicicum.

arsenicosum.
carbonioum sac-

cbaratum.
citricum ammo-
niatum.

jodatum saccha-
ratum.

oxydatum dialy-
satum.
oxydatum sac-
charatum.

peptonatum.
reductum.
sulfuricum oxy¬

datum ammoniatum
„ sulfuricum siccum.

Flores Cinae.
v Koso.

Folia Belladonnae.
Bucco.
Cosas.
Digitalis.
Jaborandi.

Rhois toxicodendri.
Stramonii.

Fructus Papaveris im-
maturi.

Fungus Laricis.
Galbanum.

"Guajacolum.
Hamamelis virginica.
Haemalbuminum.
Herba Aconiti.

Adonidis.
Cannabis indioae.

Cicutae virosae.
Conii.
Gratiolae.
Ilyoscyami.

„ Lobeliae.
"Homati-opinum.
Hydrargyrum aceticum.

bijodatum.
bromatum.
chloratum.

Kamiabiiioii.
Kaunabiiitaniiat.
Spaiiiichc Fliegen.

, Kantharidin.
Karbol.
Kanadisches Bibergeil.
Sibirisches Bibergeil.
Ceriumoxalat.

"Cbinidin.
"Chinin.
Chino'idin.
Chloralformamid.
Chloralbydrat.
Cdloroform.
Chrysarobin.

"Cinchoiiidin.
Cinchonin.

"Cocain.
"Koffein.
Kolchicin.

"Koniin.
Konvallamarin.
Konvallarin.
Chinarinde.
Condurangorindc.
Granatrinde.
Seidelbastrinde.
Kotoin.
Klibcben.
Kilpferalaun.
Kupfersalicylat.
Kurare.

"Knrarin.
Delphinin.

"Digitalin.
"Digitoxin.
"Dnvoisin.
"Emetin.
"Eukain.
Euphorbium.
Europhcn.
Gereinigte trockene

Ochsengalle.
Fcrratin.
Arsensaurcs Eisen.
Arsenigsanres Eisen.
Zuckerhaltiges Ferro-carbonat.
Fcrri-Anlmonimncitrat.

Zuckerhaltiges Eiseii-
jodür.

Dialysirtes Eisenoxyd.
Eiscnzucker.
Eisenpeptonat.
Reduziertes Eisen.
Ferri-Ammouiiimsulfat
GetrocknetesFerrosuIfat
Zitwersamen.
Kosoblülen.
Belladonnablätter.
Bnccoblätter.
Cocablätter.
Fingerhutblätter.
Jaborandiblättcr.
Giftsuniachblätter.
Stechavfelblätter.
Unreife Mohnköpfe.

"blosophenum.
Oleum Cbamomillae

aethereum.
, Crotonis.
„  Cubebarum.
, Matico.
, Sabinae.
* Santali.
„ Sinapis.
» Valerianae.

Opium, ejus alcaloida
eorumque salia et
derivafa eorumquesalia.
(Codeinum, HeroT-
num, Morphinum,
Naroei'num, Narco-
tinum, Peroninum,
Thebainum et alia .)

| "Orexinum.
"Orthoformium.
Paraootoinum.
Paraldehydum.

, Pasta Guarana.
"Pelletierinum.
"Phenacetinum.
"Phenocollum.
"Phenylum salicylicum

(Salolum).
"Physostigminum (Ese-

rinum).
Picrotoxinum.

"Pilocarpinum.
"Piperazinum.
Plumbum jodatum.

» tannicum.
Podophyllinum.
Praeparata organo-

therapeutica.
Propylaminum.
Protargolum.

| "Pyrazolonum phenyl-
dimethylicum (Anti-
pyrinum).

Radix Belladonnae.
„  Colombo.
„ Geisern».
„ Ipecacuanhae.
„  Rhel.
„ Sarsaparillae.

"NosopHen.
Ätherisches Kamille^
Krotonöl.
Kiidebenöl.
Matikoöl.
Sadebamnöl.
Sandelöl.
Senföl.
Baldrianöl.
Opium, dessen Alki,

loide,deren Salzes
Abkömmlinge. äfogderen Salze. ‘
<K°d"".H-roin.Mi>k.pbin, Nareein.
kotin, Peronin, Pi. '
baün und Andere.)

"Orexin.
"Orthoiorm.
Parakotoin.
Paraldehyd.
Guarana.

"Pelletierin.
"Phenacetin.
"Phenokoll.
"Phenylsalicylat(SM)
"Physostigmin(Eserin)
Pikrotoxin.

"Pilokarpin.
"Piperazin.
Blcijodid.
Bleitaiinat.
Podophyllin.
Therapeutische Organ,

Präparate.
Propylamin.
Proiargol.

"Pbenyldimethylpyraz^
lon (Antipyrin).

, cyanatum.
, formamidatum.
, jodatum.
, oleinicum.
, oxydatum via
humida paratum.
, peptonatum.
, praecipitatum

album.
salicylicum.

tannicum
oxydulatum.

"Hydvastininum.
"Hyoscyaminum.
Itrolurn.
Jodoformium.
Jodolum.
KaTrinum.
Kai'rolinum.
Kalium jodatum.
Kamala.
Kosinum.
Kreosotum (e ligno

paratum).
Lactopheninum.
Lactucavium.
Larginum.
Lithium benzoicum.

salicylicum.
Losophanum.
Magnesium citricum

effervescens.
salicylicum.

Manna.
Methylenum bichlora-

tum.
Methylsulfonalum(Trio-

nalum).
Muscarinum.
Natrium aethylatum.

benzoicum.
jodatum,
pyrophosphori-

cum ferratum.
salicylicum.
santoninicum.
tannicum.

Lärchciischwamm.
Galbannm.

"Guajakol.
Hamamelis.
Hämalbumin.
Akoiiitkraiit.
Adoniskraut.
Indischer Hanf.
Wasserschierling.
Schierling.
Gottesgnadenkraut.
Bilsenkraut.
Lobelienkraut.

"Homatropin.
Quecksilberacetat.
Quecksilberjodid.
Quecksilberbromür.
Qnecksilberchlorür(Ka-

lomel).
Quccksilbercyanid.
Queckfilberformainid.
Quecknlbcrjodür.
Olsaures Quecksilber.
Gelber Oiiccksiiberoxyd.
Quecksilberpeptoiiat.
Weißer Qnccksilberprä-cipitat.
Ouecksilbcrsalicylat.
Oiiecksilbertaniiat.

"Hydrastinin.
"Hyoscyaniin.
Ztrol.
Jodoform.
Jodol.
Kalriii.
Kalrolin.
Kallinnjodld.
Kamala.
Kosi».
Holzkreosot.
Laktobhciiin.
Giftlattichsaft.
Largin.
Lithliimbenzoat.
Litbinmsalicylat.
Losophan.
Brauseliiagiiesia.
Magnesiunisalichlat.Manna.
Methylenbichlorid.

Methyls,,lfonal(Trio-nal).
Mliskurin.
Natriumäthhlat.
Natriiimbeuzoat.
Natriumjodid.
Narri»i„-F:riipyro-

phospa:.
Natriumsalicylat.

SaiitoiimsauresNatrium
Natriumtannat.

Resina llalapac.
n Scammoniae.

Resorcinum purum.
Rhizoma Filicis.

„ Hydrastis.
„ Yeratri.

Salia glycerophospho-
riea.

Salophenum.
Santoninum.

"Scopolaminum.
Secale cornutum.
Semen Galabar.

„ Colohici.
„ Hyoscyami.
^ St. Ignatii.
„ Stramonii.
„  Strophanti.
„ Strychni.

Sera therapeutica , li-
quida et sicca, et
eorum praeparata
ad usum humanum.

"Sparteinum.
Stipitea Dulcamarae.

"Strychninum.
"Sulfonaluni.
Sulfur jodatum.
Summitates Sabinae.
Tannalbinum.
Tannigenum.
Tannoformium.
Tartarus stibiatus.
Terpinum hydratum.
Tetronalum.

"Thallinum.
"Theobrominum.
Thioformium.

"Tropacocalnum.
Tubera Aconiti.

, Jalapae.
Tuberculinum.
Tuberculocidinum.

"Urethanum.
"Urotropinum.
Vasogenum et ejus

praeparata.
"Veratrinum.
Xeroformium.

"Yohimbinum.
Zineum aceticum.

„ chloratum purum
„  cyanatum.
B permanganicum.
, salicylicum.
, sulfoichthyoli-

cum.
v sulfuricum purum.

Belladounawurzel.
Colombowurzel.
Geliemiuniwurzel.
Brechwurzel.
Rhabarber.
Sarsaparille.
Senegawurzel.
Jalapeuharz.
Scauimoniaharz.
Reiner Resorcin.
Faruwurzel.
Hydrastisrhizom.
Weiße RieSwurzel.
Glycerinphosphorsauri

Salze.
Salophen.
Santonin.

"Skopolamin.
Mutterkorn.
Kalabarbohne.
Zeitloscnsainen.
Bilsenkrautsame».
St . Ignatiusbohne.
Stechapfelsamen.
Strophanthussamen.
Brechnuß.
Flüssige und trocken,

Heilsera, sowie deren
Präparate zum Ge¬
brauche für Menschen.

"Spartein.
Bittersüßstengel.

"Strychnin.
"Sulfoiial.
Jodschwefel.
Sadebaumspitzen.
Taiinalbin.
Tannigen.
Tannoform.
Brechwcinstein.
Terpinhydrat.
Tctronal.

"Tballin.
"Theobromin.
Thioform.

"Tropacocain.
Akonitknollen.
Jalapcnwurzel.
Tuberkulin.
Tuberkulocidin.

"Urethan.
"Urotropin.
Basogen und dessen

Präparate.
"Veratrin.
Xeroform«

"Dohimbin.
Ziiikacetat.
Reines Zinkchlorid.
Zinkcyaiiid.
Zinkpermanganat.Zinkialicylat.
Jchtbyolsulfosaures

Zink.
Reines Zinksulfat.

Bekanntnrachung,
betreffend den Verkehr mit Arzneimitteln. Vc

! Oktober 1903. (ReichSgesetzblatt 1903S . 28:
| Auf Griuid des 8 4 der Kaiserlichen Verornnng, betreffend den Verkehr mit Arzneimittel
Ivom 22. Oktober 1901 (Reichs-Gesctzbl. S . 38
wird bestimmt:

EukalyptnsmittelHeß' (EukalyptolundEnk
lyptnsöl Heß'),

5jomeria>,a (auch Brusttee Homcrian
russischer Knöterich,kolvgonum avicularund

Knöterichtee, russischer, WeidemannS(au
russischer Knöterich- oder Brusttee Weid
mann»)

werden bom1. Januar 1904 ab von dem Feilhalte
und Verkaufen außerhalb der Apotheken uubeschad,
der Bestimmung im 8 3 der bezeichneteii Verori
nnng Mit der Wirkung ausgeschlossen, daß auf s
die Bestimmung des § 1 Abs. 1 der Lerordnun

1 Anwendung findet.
Berlin , den1. Oktober 1903.

Ter Stellvertreter des Reichskanzlers,
gez.: Graf vo» Posadowsky.
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Polizei -Verordnung .*)
Auf Grund der § 6, 12 und 13 der Ver¬

einung über die Polizei-Verwaltung in den neu-
.morbenen Landesteilen vom 20. September 1867
IßS.  S . 1529) und der §§ 137 und 139 de«
Öefce» über die allgemeine Landes-Verwaltung

30. Juli 1883(G.-S . S . 195) verordne ich
"jt Zustimmung des Bezirks-Ausschusses für den
Mang des Regierungsbezirks Wiesbaden was folgt:

1 . Personen , welche , obne approbiert zu sein,
zie Heilkunde gewerbsmäßigausüben wollen, Naben
Lg vor Beginn der Gewerbebetriebes demjenigen
-reirarzte, in dessen Amtsbezirk der Ort der Ricder-
Mng liegt, unter Angabe ihrer Wohnung zu
»uiden und gleichzeitig demselben die erforderlichen
«Men über ihre Personalverhältnisseanzugeben.

j 1 Die Personen, welche bereits zur Zeit die Heil-
Wde ausüben, haben die vorbezeichnete Meldung
end Angabe binnen 14 Tagen nach dem Jnkraft-
ueten dieser Polizei-Verordnung zu bewirken.

2. Die in No. 1 bezeichncten Personen haben
.jg, zuständigen Kreisärzte auch einen Wohnungr-
AÄcl innerhalb 14 Tagen »ach dein Eintritt des-
iilben. sowie die Aufgabe der Ausübung der Heil-
juiibe und den Wegzug ans dem Bezirke zu melden.

8. Öffentliche Anzeigen von nicht approbierten
Mesonen, welche die Heilkunde gewerbsmäßig aus-
Ln, sind verboten, sofern sie über Vorbildung,
Befähigung oder Erfolge dieser Personen zu täuschen

i «eignet find oder prahlerische Versprechungen ent-
Wlen.

[ 4. Die öffentliche Ankündigung von Gegen-
»änbfii, Vorrichtungen, Riethodcn oder Mitteln.
Ulche zur Verhütung, Linderung oder Heilung
M Menschen- oder Ticrkrankheilcn bestimmt sind,
jß verboten, wenn

1) den Gegenständen, Vorrichtungen, Methoden
oder Mittel» besondere, über ihren wabren
Wert Hinausgehende Wirkungen beigclegt
werden oder das Publikum durch die Art
ihrer Anpreisung irregeführt oder belästigt
wird, oder wenn

2) die Gegenstände, Vorrichtungen, Methoden
oder Mittel ihrer Beschaffenheit nach ge¬
eignet sind, Gcsundhcitsbeschädigungcn hcr-
vorzurufen.

5. Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden
Vorschriften werde», soweit in den bestehenden Ge
setzen nicht eine höhere Strafe vorgesehen ist. mit
Geldstrafe bis zu 60 Mark oder mit entsprechender
Haft bestraft.

6. Die Polizei-Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündigung in Kraft. Der 8 1. Buch-
-abec der,Polizei-Verordnung vom 16. Mai 1902
jAmtsblaltS . 259 und Amtsblatt für Frank-
(iirt«o.M. S . 272) wird vom gleichen Zeitpunkte
ab aufgehoben.

Wiesbaden, den 13. September 1902.
Ser Regierungs-Präsident. In Vertr.: gez.: Bake.

*) Regierungs-Amtsblatt 1902, S . 472.

Polizei -Verordnung .*)
Auf Grund der ?§ g, 12  u,id 13 der Ver

ordnung über die Polizei-Verwaltung in den nein
nworbenen Landesteilen vom 20. September 1867
(®. S. S . 1529) und der §§ 137 und 139 des
Gesetzes über die allgemeine Landesverwallung vom
30. Juli 1883 (G. S . S . 195) verordne ich mit
Zustimmung des Bezirks- Ausschusses für den
Umfang des Regierungs-Bezirkes Wiesbaden watz
s-lgt:

8 1. Gegenstände, Stoffe und Zubereitungen
jeder Art,

a) deren Feilhalten und Verkauf gesetzlich be¬
schränkt ist (Kaiser!. Verordnung vom
22. Oktober 1901, R. G. Bl. S . 380).

b)  deren Bestandteile und Zusammensetzung
weder durch ihre Benennung oder An¬
kündigung erkennbar gemacht werden, noch
allgemein bekannt sind, oder

«)**)
dürfen als Mittel gegen Krankheiten und Körper-
schäden bei Mensche» und Tieren nicht öffentlich
Mgckündigt oder angepriesen iverdcn.

8 2. Ziiwiderhaudlungen werden, sofern die
gesetzlichen Bestimmungen nicht eine höhere Strafe
androhen, mit Geldstrafe bis zu 60 Mark, im Un-
vermögcnsfalle mit entsprechender Haft bestraft.

8,8. Diese Polizei-Verordnung tritt mit dem
Tage ihrer Verkündigung in Kraft. Die Polizei-
Verordnung vom 19. Juli 1899(AmtsblattS . 293)
wird vom gleichen Zeitpunkte ab aufgehoben.

Wiesbaden, den 16. Mai 1902.
Der Regierungs-Präsident. In Vertr.: gez.: Bake.

*) Regierungs-Amtsblatt 1902, S . 259.
**) Buchstabec ist aufgehoben. Vergleiche

m.  6 der nachstehenden Regierungs- Polizei
Verordnung.

Bekanntmachung.
Montag , den 14 . März 1904,

Vormittags 10 Uhr , sollen im
Meißen Saale des Kurhanfes die
abgelegten Zeitungen ans den Lese-
zmuncru vom Jahre 1908 , sowie
eine Anzahl Spielkarten und zwei
Faß Trüböl öffentlich meistbietend
üegen Baarzahlung versteigert
werden. § 294

Wiesbaden , den 9 . Febr . 1904.
Städtische Kurverwaltung.

Bekanntmachung.
.Dir Fluchtlinienplanfür das Gelände zwischen

Manizci Landstraße und Schlachthausstraße hat
^ Zustimmung der Ortspolizeibehörde erbalten

5"° wird nunmehr im Rathaus, 1. Obergeschoß,
Mmer No. 38a, innerhalb der Dienststunden zu
6!derma„ng Einsicht offen gelegt,
g » wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
?' OUlt 1875, betr die Anlegung und Veränderung

0» Ltraßen k .,  mit den : Bemerken hierdurch
«a»nt gemacht, daß Einwendunaen gegen diesen

.innerhalb einer präklusivischen, mit dem
9q n„ ari ' cr . beginnenden und einschließlich den

Marz cr endenden Frist von 4 Wochen beim
-"wginrnt schriftlich anzubringe» sind. *

Wiesbaden, den 24. Februar 1904.
D-r Magistrat.

Bekanntmachung.
Zur Warnung de» Publikums vor Über

tretungen werden nachstehend die den Schutz des
Waldes vor Bränden bezweckenden Strafbestinil
mungen hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht

a) § 368 Nr. 6 des NcichSstrafgcsetzbuches.
Mit Geldstrafe bis zn 60 Mk. oder mit Haft

bis zu 14 Tagen wird bestraft, wer a« gefährlichen
Stellen in Wäldern oder Haiden, oder in gefähr
lichcr Nähe von Gebäuden oder feuerfangendcn
Sachen Feuer anzündet.

b) 8 44 des Feld- und Forstpolizeigesetzes
vom1. April 1880.

Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder Haft bis
zu 14 Tagen wird bestraft, wer

1. mit unverwahrtem Feuer oder Licht den
Wal.d betritt oder sich demselben in gcfahv
bringender Weise nähert,

2. im Walde brennende oder glimmende
Gegenstände fallen läßt, fortwirft oder un
vorsichtig handhabt,

3. abgesehen von den Fällen des 8 368 Nr. 6
des Strafgesetzbuches im Walde oder in
gefährlicher Nähe desselben im Freien ohne
Erlaubnis des Ortsvorstehers, in dessen
Bezirk der Wald liegt, in Königlichen Forsten
ohne Erlaubnis der zustäiidigcn Forst-
bcamten Feuer anzüudet, oder das gestatteter
Maßen angezündete Feuer gehörig zu beaus
sichtige» oder ausznlösche»'unterläßt,

4. abgesehen vvn den Fällen des 8 360 Nr. 10
des Strafgesetzbuches bei Waldbränden, von
der Polizeibehörde, dem Ortsvoistcher, oder
deren Stellvertreter oder dem Forstbesitzer
oder Forstbeamten zur Hilfe aufgefordert,
keine Folge leistet, obgleich er der Aus
forderung ohne erhebliche eigene Nachteile
genügen konnte.

c) Regiernngs-Polizei-Vcrordnung vom
4. März 1889.

Mit Geldstrafe bis zu 10 Mk. im Unvermögens
falle mit verhältnismäßiger Haft wird bestraft,
wer in der Zeit vom 15. März bis 1. Juni in
einem Walde außerhalb der Fahrwege Zigarren
oder aus einer Pfeife ohne verschlossenen Deckel
raucht.

Wiesbaden, den8. Mürz 1904.
_ _ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung,
betr. An- und Abmeldung von Gewerbe¬

betrieben.
Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur

Vermeidung von Verstöße» gegen die bestehenden
gesetzlichen Bcstinimungeii darauf aufnierksam ge¬
macht, daß gemäß§ 52 des Gewerbcsteuergesetzes
vom 24. Juni 1891 und der dazu ergangenen An¬
weisung des Herrn Finanzministers vom4. Novem¬
ber 1895, Abschnitt VI Artikel 25, ein Jeder, welcher
hier den Betrieb eines stehenden Gewerbes anfängt,
dem Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig
mit dem Beginn des Betriebs Anzeige davon zu
machen hat. Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen;
sie kann auch im Rathaus, Zimmer Nr. 5, mündlich
während der üblichen VormiltagSdiciiststunden zu
Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch Denjenigen,welcher
a) das Gewerbe eines Anderen übernimmt und

fortsetzt,
d) neben feinem bisherigen Gewerbe oder an

Stelle desselben ein anderes Gewerbe an¬
sängt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung
eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der vor¬
geschriebenen Frist nickt erfüllt, verfällt nach8 70
des Gewerbestenergeietzes in eine dem doppelten
Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Da« Anfhören eines steuerpflichtigen Gewerbes
ist dageaen nach8 10, Absatz2 des Gesetzes vom
14. Juli 1893 und Artikel 23 der cit. Anweisung
bei den Herren Vorsitzenden der für die Veranlagung
zuständigen Steuerausschüsse der Gewcrbesteuer-
klassen1, 2, 3 und 4 schriftlich abzumcldeu.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig nbgeincldet, so ist die Gewerbesteuer nach
8 33 des Gewerbcsteuergesetzes fortzucntrichten. ^

Wiesbaden, 5. März 1904.
Der Magistrat. — Steuerverwaltnng.

Bekanntmachung.
Der Flnchtlinienplanzur Erbreiterung der

Bierstadterstraßezwischen Garten- und Bodenstedt-
straße bei den Grutldstücken Hans No. 16 bis 18
ist durch Magistratsbeschlnßvom2. März cr. cnd-
giltig festgesetzt worden und wird vom9. bis einschl.
16. März cr. weitere8 Tage im Neuen Rathaus,
1.,Obergeschoß, Zimmer No. 38a, während der
Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden, den5. März 1904. *
_Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Die Holzabfuhr aus den städtischen Waldungen
hinter Klarental wird vom 12. d. M. ab bis auf
weiteres verboten. *

Wiesbaden, den 10. März 1904.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Abfuhr des in dem städtischen Wald¬

distrikte„Oberes Bahuholz8" am 24. Febr. d. I.
ersteigerten Holzes wird vom 12. d. M. bis auf
weiteres verboten. *

Wiesbaden , den 10. März 1904.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Volksbadeanstalten betreffend.

Vom1. Oktober ab werden die3 städtischen
Volksbäder au Wochentagen,außer Samstag« und
Tagen vor Feiertagen,von 19- bis 2' -- Uhr Nach¬
mittags gejchlossc». Die Badezeiieu sind folgende:

In den Monaten Mai bis September, Vor¬
mittags von7—0-2 Uhr, Nachmiltngs von 20- bis
80- Uhr. In den übrigen Monaten, Vormittags
von_8—10- Uhr, Nachmittags von IV2—8 Übt.
An Samstagen und Tagen vor Feiertagen sind die
Bäder stets bis 9 Uhr Abends und auch von 10-
bis 20» Uhr geöffnet.

An Sonn- und Feiertage» werden die Bäder
eine Stunde früher geöffnet und »m 11 Uhr Vor¬
mittags geichlossen. Die Francn-Abtheilung bleibt
stets von 2'/-—4 Uhr geschlossen. ' *

Wiesbaden, den l8. Scvrcmber 1903.
“jtrtMLV ' x .U " *,

Andreasmarkt Wiesbaden
1. und 2. Dezember 1904.

Gesuche um Zulassung von Schau-, Schieße
Photographie- pp. Bude» und Karousscls sind
unter genauer Angabe der Darbietung bis zum
15. März 1904 au uns einzureichcu. Die Ent
scheiduug über Zulassung erfolgt voraussichtlich im
Laufe des Monats April 1904.

Für Schau- u.s. w. Buden beträgt das Stand'
geld für den Frontmeter:

a) bei einer Tiefe bis zu 7 m 7 Mk.
b) bei einer Tiefe von mehr als

7 m bis zu 10 m 10 Mk.
0 ) bei einer Tiefe von mehr als

10 m bis zu 20 n> 20 Mk.
1—2 Daiuvf- und 2—3 sonstige Fahr

geschäfte, 3 Kinematographeu. 1 Hippodrom, nur
eine Berlosungshallc, sowie die Waffel- und Zucke»
bäckereien werde» unter Vorbebalt des freien
Auswahlrechts nach dem Meistgebote berücksichtigt.

Angebote bleiben für die Unternehmer pp. bis
1. Mai cr. verbindlich und sind ebenfalls bis zum
15. März 1904 zu mache». Dar Standgeld ist
iuucrbalv4 Wochen nach der Zulassung zur Hälfte
und bis zum 1. Augustl. I . zur anderen Hälfte
Porto- und bestellgcldfrci an uns einzuzahlen.
Eine Rückzahlung erfolgt in keinem Falle.

Geschirr- und Kramstände, einschl. Zucker- und
Backwareustände, sind vorher nicht auzumclden.
Der Tag der Auslosung und Platzanweisuug für
solche lvirds. Zt. öffentlich bekannt gegeben.

Die weiteren Bedingungen werden den Be
Werbern bei der etwaigen Zulassung mitgeteilt. Es
werden nur beste Geschäfte unter Ausschluß sa
genannter Pictnsse berücksichtigt.

Wiesbaden, den 15. Februar 1904.
Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung.
Die Erd- und Maurerarbeiten zur Verlegung

der Gas- und Trinkwasserlcitungenim Dambach
tal sollen vergeben werden.

Hierauf bezügliche Angebote sind verschlossen,
sowie mit entsprechender Aufschrift verseilen bis

Montag, den 14. Mär, 1004,
mittags 12 Uhr,

bei der Direktion, Marktstraße 16, Zimmer No. 6.
einzureichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be
diugiingcn und Zeichnungen können vormittaas
von9- 12 Uhr auf Zimmer No. 8. Marktstr. 16.
cingkiehe», und die zu verwendenden Angebots-
formularc daselbst in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den9. März 1904.
Die Direktion

der städt. Wasser-, Gas- n. Elektr.-Werke.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung

der Bc« und Entwässerungsanlage einschl.
der Massenabortanlage für den Renvau der
Schulbaracken an der Mainzerlandstraße solle»
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerde».

Angebotsformulare. Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittags
dicststuiiden im Nathanse, Zimmer No. 77. eingc-
sehen, die Verdingnngsnnterlagen einschließlich
Zeichnungen auch von Zimmer No. 57 gegen Baar-
zablnng oder bestellgeldfreie Einsendung von

Mk. bezogen werden.
Verscvlossene und mit entsprechender Aufschrift

versehene Angebote sind spätestens vis
Montag»den 14. März 1804,

vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeichricbcnen und ansge-
fülltcn Verdinpnngsformular eingercichtcn Ange¬
bote werden berüchsichtigt.

Znschlagssrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 27. Februar 1904.

Stadtbauamt»
Abteilung für Kanalisationswcsen.

Verdingung.
Die JahreS-Lieferuna von:

a) 2500 cbm Stücksteinen,
b) 1500 „ Schrotten,
b) 500 „ Mauersteinen,
d) 200 „ Wandsteinen

'nr die Bauverwaltnng der Stadt Wiesbaden soll
im Wege der öffcnilichen Ausschreibungverdungenwerden.

Angeboisformnlare und Verdiiigunasunterlage»
können während der Voriniltagsdienststnndcn im
Rathanse, Zimmer No. 53. eingeseben, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein-
endnng von 1 Mark bezogen werden.

Verschlossene und n,itderAusschrift„St .A.700"
versehene Angebote sind spätesten« bis

Freitag, den 1». März 1804,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dein»orgcschriebenen und ausge¬

füllten Verdinanngsformular eingereichten Angebote
werden berücksichtigt.

Znschlagssrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den4. März 1904. *

Stadtbauamt»Abteilung für Straßenban.
Verding «»»«;.

Die Lieferung von ca. 100,000 Ug
Pflasterkitt für das Rechnungsjahr 1904 soll im
Wege der öffentlichen Aurschreibung verdungenwerden.

AngebatZiormulare11. Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststundenim
Rathanse, Zimmer No. 58, eingeseben. auch von
dort gegen Barzahlung oder besteilgeldsreie Ein¬
sendung von 1 Mark, und zwar bis zum letzten
Tage vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Anfichrift„Pflaster¬
kitt" versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag, den 10. März 1804,
vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichm.
Die Eiöffnuua der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbielcr.
Nur die mit den, vorgeichriebencn und ans-

gefüllten Verdingnnasforiuular cingercichlen An¬
gebote iverdcn berücksiclitiqt. *

Znschlagssrist: 3 Wowen.
Miesbaven, den7. März 1904.

tor^ .'uamt, Abteilung für Straßenbau.

Lieferung von Kolonialwaren für
das städt . Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung der für das städtische Kranken¬
haus i» der Zeit vom 1. April 1904 bis
31. März 1905 notwendig werdenden nack-
bezeichueten Kolonialwaren pp. sollen nach Maß¬
gabe der bei unserer Kasse offen liegenden Be-
dinaungcn,Proben und Muster pp. im Submissions-
Wege vergeben werben:

ca. 1600 Pfd. Kaffee, gebt.,
„ 250 „ Kristallzucker,
„ 200 „ Hutzucker,
.. 500 Würfelzucker,
„ 800 „ gest. Zucker,

10 „ holl. Kakao,
„ 20 „ deutscher Kakao,
„ 20 „ Haser-Kakao,
„ 55 „ Schokolade,
„ 40 „ Tee, ,
„ 800 Päckchen Kaffeezusatz,
„ 700 Pfd. Gemüienudcln,
„ 600 „ Fadnudeln.
„ 50 „ Sternnndcln,
.. 200 Perlsago,
„ 300 „ Gerste.
„ 500 „ Erbsen.
„ 400 „ Bohnen,
„ 500 „ Linsen.
„ 150 „ qcm. Grünkern,
„ 1400 „ Reis.
„ 300 „ Knorrs Hafermehl,
„ 50 „ Maizena,
„ 700 „ Hafergrütze.
„ 20 „ Knorrs Tapioka,
„ 50 „ Flaschen Maggis Suppenwürze
„ 35 Ztr . Kochsalz.
. 50 '/--Pfd.-Dosen Fleischextrakt,
„ 100 Pfd. Tafelsalz.
„ 2000 „ Gries,

80 „ Tafelienf,
„ 15 „ Senfkörner,
„ 700 Ltr. Weinessig,
„ 300 „ Salatöl,
„ 20 „ Lainpenöl,
„ 500 St . Zitronen.
„ 1400 Psd. dürre Zwetschen,
• 25 „ Pfefferkörner,
„ 60 „ Aprikosen,
» 40 „ Mandeln.
„ 10 „ Zimmer,
„ 40 „ Rosinen,
„ 500 St . Bücklinge,
„ 500 „ Rollmöpse,
„ 2000 „ Häringe.
.. 40 Pfd. Holl. Käse,
„ 80 „ Schw. Käse,
„ 1000 St . Handkäse,
„ 200 Pfd. Ringäpfel,
„ 800 Pack, (k  10 St .) Zwieback,
„ 40 Pfd. Paniermehl,
„ 360 Ltr. Spiritus, denaturiert,
„ 300 „ Petroleum.
„ 300 Schachteln Putzfeifc.

Angebote sind mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zum 17. März 1804, vormittags
1V Uhr, bei un« einzureichen.

Für ein bestimmtes Quantum wird nicht
garantiert.

Spätcr eingehende Angebote finden keine
Berücksichtigung. *

Wiesbaden , den1. März 1904.
Städt . Krankenhans -Verwaltung.

Lieferungen von Fleisch- « . Wurst¬
ware » für das städt. Krankenhaus

Wiesbaden.
Die Lieferung der für das städtische Kranken¬

haus in der Zeit vom 1. April 1904 bis
31. März 1905 erforderlich werdenden »ach-
bezeichneten Fleisch- und Wurstwarcn sollen nach
Maßgabe der bei unserer Kasse zur Einsicht offen
liegenden Bedingungen im Snbmissionswege
vergeben werden.

Zur Lieferung kommen: ca. 9000 kg Ochsen-
leifd), ca. 2300 kg Ochsenschmorbraten, ca. 950 kg
Ochienfilct, ca.2100 gehacktes Ochsenfleisch,ca.500 kg
Roastbraten, ca. 100 kg Rnmsicak, ca. 15 kg
Ochsenschwanz,ca.120 SrückÖchseiizungen,« .800kg
Kalbsfleisch, Bug und Brust, ca. 4000 kg Kalbs¬
braten, Keule, ca. 5000 kg Kalbskotelette», 3 Stück
' Pfd., ca. 500 Kalbsschnitzel. 3 § tück1 Pfd.»
ca. 90 kg Kalbsleber, ca. 50 kg Kalbsmilchcr,
ca. 125 kg Kalbsnicrenbraten, ca. 30 kg Kalbr-
sticando, ca. 10 Stück Äalbsbirn, ca. 10 Stück
albszunge, ca. 50 kg Nierenfctt, ca. 400 kg

Hanimefleisch, Bug, ca. 1400 kg Hammelbraten,
Keule, ca. 450 kg HainmelkotelctteS, 3 Stück
__Pfd., ca. 2650 kg Schweinefleisch, ca. 50 kgSchweinebraten-Filet, ca. 800 kg Schweinerippen.
Karree, ca. 4200 Schweinekotelcttes, 3 Stück

Pfd., ca. 500 kg gehacktes Schweinefleisch,
ca. 90 kg frischer Speck, ca. 800 kg Dörrfleisch,
ca. 100 kg Solperfleiich, ca. 100 kg Rauchfleisch,
ca. 60 kg Schweiuc-Riere», ca. 80 kg Schweine-
chmalz, ca. 250 kg Blutwurst, frische, gewöhnliche,
:a. 600 kg Fleischwurst, ca. 140 kg Leberwurst,
rischeI.. ca. 350 kg Leberwnrst, gewöhnliche II.,

ca. 20 kg Leberkäse, ca. 600 kg Bratwurst,
ca. 159 kg Zervelatwurst, ca. 200 kg Schwarte-
maqen, sein, ca. 100 kg Schwartemagen,
grob, ca. 400 kg Schinkenwurst, ca. 80 kg
Salami, ca. 80 kg Ziingenwnrst, ca. 150 kg Lachs-
chiuken, ca. 90 kg Preßkopf, ca. 6 kg Rollschinken,
ca. 8 kg Saucischen, ca. 3000 Stück Frankfurter
Würstchen, ca. 1000 kg Schinken, geräuchert,
ca. 1000 kg Schinken, gekocht.

Angebote sind in vorgeschriebener Form, zu
welchem Zwecke entsprechende Formulare gegen
Zahlung von 50 Pf. von der Krankenhauskasse
bezogen werde» können, postmüßig versiegelt mit
entsprechender Aufschrist versehen bis znm
»8. März 1904, vormittags 18 Uhr, bei uns
einzureichen.

Für ein bestimmt zu lieferndes Quantum
wird nicht garantiert.

Später eingehende Offerten finden keine Be-
rücksichiignng. *

Wiesbaden, den2. März 1904.
Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Das Gespiil und die Küchenabfälle
des städtische» Krankenhauses Wiesbaden für die
Zeit vom 1. April 1904 bis 31. März 1905 soll
an einen Mcistbieleiiden neu vergeben werden.

Termin zur Versteigerung wird ans den
18. März 1804, vormittags 10 Ubr,anberannit.

Die Bersteigcrungsbedingungcn werden vorher
bckaiint gemacht. *
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Viehhof -Bericht
für die Woche vom3. bis 9. März.

ES
Vieh-

gattung

waren
aufge-
tricbenQual. Preise von - - bis

Stück per # #
Ochsen.

) 93
I. 50 kg 70 — 72 —

„ . . II. Schlacht- 68 — 70 —
Kühe . .

j 152
I. gewicht 62 — 66 —

II. 58 60 —
Schweine 1083 1 kg 96 1 —
Mastkälb.
Landkälb.} 486

Schlacht¬
gewicht

1
1

40
20

1
1

60
40

Hammel 167 1 40 1 44
Wiesbaden, den9. März 1904.

Städtische SchlachthauS-Berwattung.

Bekanntmachung.
Die Tennelbachstrahe der hiesigen

Gemarkung bleibt behufs Ausbau vom
15. März l. I . bis auf Weiteres polizei¬
lich gesperrt. F312

Sonncnberg , den5. März 1904.
Die Ortspolizeibehörde.

Schmidt,
Bürgermeister.

Pflaster -Arbeiten
in Winkel (Rheingart ).

Es sollen vergeben werden:
1. Aufbrechen, Abfahren von ca. 820 qm

Pflaster, Planiren der Straße,
2. Herstellung von ca. 820 qm neuem

Pflaster,
3. Lieferung von ca. 110 cbm Pflaster¬

steinen, 22 cbm Trottoirsteinen,
330 lf. m Bandsteinen, 220 cbm Sand,

4. Aufbrechen und Abfahren von ca.
976 qm Gestück und Planiren der
Straße,

5. ca. 976 qm Pflastern mit alten Steinen
und 207 qm Umpflasterung.

Submissions- Offerten sind bis zum
I . April er. verschlossen hierher einzureichen.
Bedingungen können hier eingcsehen werden.

Winkel , 10. Mürz 1904. F318
Der Bürgermeister:

Derstroff.

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,die vom 7. März 1904 an im Lesezimmer aus¬
gestellt sind u. dort vorausbestellt werden können.

Fischer, Gustav, Grundzüge der Organisation
des deutschen Buchhandels. Jena 1903. Georg,
Kar], Schlagwort-Katalog. Bd. 4 von 1898—1902.
Abt. 1 A—K. Hannover 1903. Herders Kon¬
versationslexikon. Bd. 1. 2. A. 3. Freiburg i. B.
1903. Bd. 2. Gesch. v. Prof. Dr. Liesegang.
Anzeiger, Göttingische gelehrte. Jalirg . 165.
Berlin 1903. Haym, Rud., Gesammelte Aufsätze.
Berlin 1903. Luther, Martin, Werke. Kritische
Gesamtausgabe. Bd. 28. Weimar 1903. Haller,
J ., Papsttum und Kirchenreform. Bd. I. Berlin
1903. Curtiss, 8. J ., Ursemitische Religion im
Volksleben des heutigen Orients. Leipzig 1903.
Schulblatt , Allgemeines. Organ des Allgem.
Lehrervereins im Regierungsbezirk Wiesbaden.
Jahrgang 54. Wiesbaden 1903. Schulzeitung,
Nassauische. Organ des Kathol. Lehrervereins
Bd. 1. Wiesbaden, II. Rauch, 1903. Schmidt,
K. A., Geschichte der Erziehung vom Anfang
bis auf unsere Zeit. Bd. 5. Stuttgart 1901.
Zeitschrift der Savigny- Stiftung für Rechts¬
geschichte. Romanistische und germanistische
Abt. Bd. 24. Weimar 1903. Friese, V., u. E.
Liesegang, Magdeburger Schöffensprüche. Bd. 1.
Berlin 1901. Handbuch der Provinzialverwaltung
der Provinz Hessen-Nassau. 'J'. 1—3. Kassel
1902. Gesch. von Herrn Landeshauptmann der
Provinz Hessen-Nassau. Jahrbuch der Gesetz¬
gebung und Verwaltung. Jalirg . 27. T. 3. 4.
Leipzig 1903. Wolff, Emil, Grundriss der preuss.-
deutschen sozialpolitischenu. Volks Wirtschafts¬
geschichte von 1640—1900. A. 2. Berlin 1904.
Jahrbuch , Statistisches, Für das Deutsche Reich.
Jahrg . 5- 14. Berlin 1884—1893. Handels¬
kammer zu Strafsburg i. E. 1803—1903. Fest¬
schrift, verf. von H. Haug. Strafsburg 1903.
Gesch. von der Handelskammer zu Strafsburg.
Hevesi, Ludwig, Oesterreichische Kunst im neun¬
zehnten Jahrhundert . Ein Versuch. Leipzig 1903.
Kunst, Dekorative, Eine illustrierte Zeitschrift.
Bd. 11. München 1903. Zellner, E., Das heral¬
dische Ornament in der Baukunft. Berlin 1903.
Signale für die musikalische Welt. Jahrg . 61.
Leipzig 1903. Sclierff, W. v., Die Lehre vom
Kriege auf der Grundlage seiner neuzeitlichen
Erscheinungsformen. Berlin 1897. Hartmann , J .,
Erlebtes aus dem Kriege 1870—71. Wiesbaden,
ff- F. Bergmann, 1885. Anteil des Königlich
Sächsischen Armeekorps am Feldzuge 1866. Be¬
arbeitet nach den Feldakten des Generalstabs.
Dresden 1869. Dieterich, Alb., Eino Mithras-
liturgie. Leipzig 1903. Wattenbach, W., Deutsch¬
lands Geschichtsquellen im Mittelalter. Bd. 1.
A. 7. Stuttgart 1904. Schlüter, Otto, Die Sied¬
lungen im nordöstlichen Thüringen. Berlin 1903.
Anders, Fritz, Skizzen aus unserem heutigen
Volksleben. 3. Sammlung. Leipzig 1902. Führer
auf den deutschen Schitfahrtsstrafsen. T. 1—6.
Berlin 1903. Gesch. von dem König!. Preufs.
Ministerium für öffentl.Arbeiten zu Berlin. Spiel¬
mann, C., Das Kurhaus zu Wiesbaden 1808—1904.
Wiesbaden, P. Plaum, 1904. Baedeker. K.,
Griechenland. A. 4. Leipzig 1904. Polenz,WiIli.v.,
Das Land der Zukunft. Berlin 1904. Goldberger,
Max, Das Land der unbegrenzten Möglichkeiten.
A. 8. Berlin 1903. Bachmann, Herrn, Deutsche
Arbeit in Böhmen. Berlin 1900. Koch,W., Japan.
Geschichte nach japan . Quellen. Dresden 1904.
Omura, Jintaro, Tokio-Berlin. Von der japa¬
nischen zur deutschen Kaiserstadt. Berlin 1903.

Petermann , Mitteilungen aus J . Perthes Geo¬
graph . Anstalt . Ergänzungsb. 30. Gotha 1903.
Martin, K„ Reisen i. d. Mulukken. Geol. Teil.
Leiden 1897. 1899. Hensel, Sebastian. Ein
Lebensbild aus Deutschlands Lehrjahren. Berlin
1908. Roberts, Lord of Kandahar. Einundvierzig
Jahre in Indien. Bd. 1. 2. Berlin 1904. Stahl-,
Adolf, Briefe a. d. Nachlass. Oldenburg 1903.
Klein-Hattingen , Oskar Bismarck u. seine Welt.
Bd. 2. Abt. 1. Berlin 1903. Diest, Gustav v.,
Aus dem Leben eines Glücklichen. Berlin 1904.
Gesch. v, Prof. Dr. Liesegang. Lehmann, Max,
Freiherr von Stein. T. 2. Leipzig 1908. Goethe-
Briefe. Mit Einleitungen und Erläuterungen
herausgeg . von Ph . Stein. Bd. 4. Weimar und
Jena 1792—1800. Berlin 1903. Abrantes,
Herzogin v , Memoiren. Herausg. v. B. v. Wein¬
bach. Leipzig 1903. Corpus, Inscriptionum
letinarum . Suppl. III . Inscriptionum Orientis et
Illyrici . Suppl. 1. Berol. 1902. Fragmente,
Comicorum Romanorum. Rec. OttoRibbeck. Vol.
1. 2. Lips. 1871—1873. Gräf, Hans Gerh.,
Goethe über seine Dichtungen. T. 2. Dramatische
Dichtungen. Bd. 1. Frankfurt a. M. 1903.
Bobertag, Geschichte des Romans und der ver¬
wandten Dichtungsgattungen in Deutschland.
Abt . l .Bd. 2. Berlin 1864. Bernstein, Humoristika
Medica. Prag 1881. Gesch. v. Prof. Dr. Zinssei-.
Rodericli, Alb., Humoresken. Berlin 1894. Heine,
H., Neue Gedichte. Hamburg 1844. Gesch.v.Prof.
Dr. Zinsser. Heer, J . C., Joppeli. Die Geschichte
einer Jugend . Stuttg. 1902. Leitgeb, O. v., Um
Liebe. Vier Novellen. A. 2. Stuttgart 1900.
Petöfi,Alex.,Ausgewählte Gedichte. Leipzig 1895.
Ibsen, Henrik . Sämtliche Werke. Bd. 2—5.
Berlin 1893—1901. Garborg, Ame, Bauern¬
studenten . Erzählung. Berlin 1902. Gorki, Maxim.,
Gesunkene Leute. Leben u. Treiben in einem
Asyl für Obdachlose. Berlin 1903. Abbe, Ernst,
Gesammelte Abhandlungen. Bd. 1. Jena 1904.
Rabenhorst , L., Kryptogamen-Flora . A.2. Bd. 4.
Die Laubmoose. Leipzig 1904. Löscher, Fritz,
Die Bildnis-Photographie. Ein Wegweiser. Berlin
1903. Jahresbericht über d. Leistungen u. Fort¬
schritte a. <1. Gebiet d. Neurologie u. Psychiatrie.
Jahrg . 5. Berlin 1902. Winekler, F. v., Koch¬
buch für Zuckerkranke und Fettleibige. A. 5.
Wiesbaden, .1. F. Bergmann, 1904. Kutner,
Gerichtliche Medizin. Zwölf Vorträge. Jena 1903.
Gesch. v. Zentral-Komitee f. ärztl. Fortbildungs¬
wesen in Preufsen. Frankel , Sigm., Praktischer
Leitfaden d. qualitativen u. quantitativen Harn¬
analyse. Wiesbaden, ,1. F. Bergmann, 1904.
Monatshefte, Therapeutische. Jahrg . 15. Berlin
1901. Zeitschrift für Ohrenheilkunde. Bd. 44.
Wiesbaden, J . F. Bergmann, 1903. Centralblatt
für Bakteriologie und Parasitenkunde. Abt. 1.
Bd. 34. Jena 1903. Archiv f. d. gesamte Physio¬
logie. Bd. 98. Bonn 1903. Archivf. pathologische
Anatomie (Vireliows). Bd. 173. Berlin 1903.
Centralblatt , Internationales, Für Laryngologie,
Rhinologie etc. Jahrg . 8—11. Berlin 1891—1895.
Gesch. v. Frau Dr. Götz.

Kirchliche Anzeige » .
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den 13. März. (Lätare.)

Jugendgottesdienst 8V? Uhr: Psr. Schüßler.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Psr. Ziemeudorff.
Prüfung der Konfirmanden7-3 Uhr: DekanBickel.
Die Kollekte ist für die evang. Deutsche See-

mannsmsifion bestimmt und wird der Gemeinde
empfohlen.

Amtswoche: Psr. Schüsffer.
Gaben zur Kleidung armer Konfirmanden

nehmen die Pfarrer der Gemeinde mit Dank ent¬
gegen.

Montag, nachm. 4 Uhr, Luisenstraße 32:
Armenkommissions-Sihimg.

Mittwoch von 6—7 Uhr: Orgelkonzert. Ein¬
tritt frei.

Donnerstag, den 17. März.
Passionsgottesdienst5 Uhr: Psr. Schüßler.

Bergkirche.
Sonntag, den 13. März. (Lätare.)

Hanptgottesdienst10 Uhr: Pfr. Diehl.
Vorstellung der Konfirmanden3 Uhr: Hilfspr.

Eberling.
Abendgottesdienst5 Uhr: Psr. Grein.
NB. Die Kollekte ist für die SeemannS-Mission

bestimmt.
Amtkwoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Diehl. Beerdigungen: Pfr. Grein.
Beiträge zur Bekleidung bedürftiger Konfir-

maiiden werden von den Pfarrern mit Dank ent¬
gegengenommen.

Mittwoch, den 16. März.
Passionsgotterdienst5 Uhr: Pfr. Grein.

Ningkirche.
Sonntag, den 13. März. (Lätare.)

Hanptgottesdienst10 Uhr: Hilfspr. Schlosser-
Die Kollekte ist für die Deutsche Seemanns-Mission
bestimmt.

Konfirm.-Prüfuug 3 Uhr: Pfr. Lieber.
Abendgottesdieusf5 Uhr: Pfr. Friedrich.
Amtswoche. Taufenu. Trauungen: Hilfspr.

Schlosser. Beerdigungen: Psr. Friedrich.
Donnerstag, den 17. März.

Passionsgottesdienst5 Uhr: Pfr. Risch.
Kapelle des PanlinenstiftS.

Sonntag, den 13. März(Lätare), vormittags
9 Uhr: Hanptgottesdienst fällt aus. IO1'« Uhr:
Kindergottesdienst. Nachmittags Uhr: Jüng-
trauen-Verein. 5 Uhr: Gottesdienst. Predigt:
Pfr. Petry von Igstadt.

Dienstag, nachmittags3l'>Uhr: Nähverein.
Gewerbeschule.

Sonntag, den 13. März: Gottesdienst. Pfr.Schußler.
Evangelisches BereinShaus, Platterstraße 2.

Sonntag, vorm. 11'/- Ubr: Sonntagsschule.
Nachmittags 40- Ubr: Versammlung junger

Mädchen, (soniitagsverein.)
Abends8'/- Uhr: Versammlung für Jeder¬

mann(Bibelüunde).
Mittwoch,nachm.37-Uhr: Fraueii-MifsionSfest.
Jeden Donnerstag, abends 87- Uhr: Geinein-

ichaftsstunde.
Freitag, den 18. März, abends8 Uhr: Vortrag

von Herrn Professor Knodt aus Herboru über die
christliche Vollkommenheit.

Ev. Männer- und Jünglingsverein.
Sonntag, nachmittags3 Ubr: Freier Verkehr.

Abends8'/, Uhr: Vortrag non Herrn Lehrer Koppaus Herborn.
Montag, abend« 9 Uhr: Gesangstnnde.
Dienstag, abend« 8'/- Uhr: Bibelstunde der

Jugendabteilung.
Mittwoch, abends9 Uhr: Bibelbesprechstunde.
Freitag, abend« 9 Ubr: Posannenprobe.
Samstag, abends9 Uhr: Gebetsstnnde.
Männer und Jünglinge sind berzl. eingeladen.

Christlicher Verein junger Männer.
Vereinslokal: Bleichstraße3, 1.

Sonntag, n.achmittags von3 Uhr an: Gesellige
Zusammenknnstu. Soldatenversammlung. Abend«
8 Uhr: Vortrag.

Montag, abends9 Uhr: Männerchor-Probe.
Dienstag, abends8"/« Uhr: Bibelbesvrechnng.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

der Jugend-Abt.
Donnerstag,abds. 9Uhr: Posannenchor-Probe.
Freitag, abend« 9 Uhr: Ges. Jnsammenkunft.
Samstag, abends9 Ubr: Gebetsstnnde.
Das Vereinslokal ist jeden Abend von8 Uhr

an geöffnet. VereinSbesnch frei.
Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jnngfranen-Vereiil der Bergkirchen-Gemeinde:

Nachm. 4—6 Uhr.
Versammlungen

im Gemeindesaal des Pfarrhauses, An der Ring¬
kirche 3.

Sonntag, vorm. 11'/- Ubr: Kindergottesdienst.
Sonntag, nachm. 47-—7 Uhr: Versammlung

junger Mädd)en (Sonntagsverein).
Montag, abends8 Uhr: Versammlung kon¬

firmierter Mädchen. Psr. Risch.
Mittwoch, nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

des Nähvereins.
Mittwoch, abends8'/- Uhr: Probe des Ring-

kirchenchors.
Donnerstag, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde

des Gnstav-Adolf-Frauen-Vereins.
Donnerstag, abends8'U Uhr: Versammlung

konfirmierter Mädchen von Pfr. Lieber.
Katholische Kirche.

4. Fastensonntag. (Lätare.) — 13. März.
Pfarrkirche zum hl. Bouifatins.

Erste hl. Messe um6, zweite7, Amt8, Kinder-
gottesdienst(hl. Messe mit Predigt)9, Hochamt mit
Predigt 10, letzte bl. Messe(mit Predigt) 11,30 Ubr.

Nachm. 2,15 Uhr Christenlehre mit Andacht
(509). Abends6 Uhr Fastenpredigt mit Andacht
(512).

An den Wochentagen sind die bl. Messen um
6,30, 7,10(Schnlmesse), 7,40 und 9,15 Uhr.

Mittwoch abends 6 Uhr Fastenandacht mit
Segen(510).

Donnerstag, Freitag und Samstag, abends
6 Uhr Andacht zn Ehret, des bl. Joseph und am
Samstag Fest des hl. Joseph morgens7 Uhr ein
Amt mit Segen.

Abendläuten6 Uhr.
Beichtgelegenheit Mittwoch abend6 Uhr Frei¬

tag von 4—6 und Samstag von4—7 und nach
8 Uhr. ebenso am Sonntag morgen von6 Uhr an.

Maria-Hilf-Kirche.
Gelegenheit zur Beichte6, Frühmesse 6,30,

zweite bl. Messe mit Predigt7.45, Kindergottesdienst
(Amt) 9. Hochamt mit Vredigt 10 Uhr.

Nachm. 2,15 Uhr Christenlehre mit Andacht
(509). Abends6 Uhr Fastenpredigt mit Andacht
(512).

An den Wochentagen sind die heil. Messen um
6,30, 7,15u. 9,15 Uhr. 7,15 Ubr sind Schulmessen.

Donnerstag ist die erste heil. Messe in der
Schwesternhanskapelle.

Mittwoch. Donnerstag und Freitag abends
6 Uhr ist Andacht zum hl. Joseph.

Samstaa, 19. März. Fest des hl. Joseph,
morgens7 Uhr Amt mit Segen.

Gelegenheit zur Beichte ist Freitag nachm.
5—7, Samstag nachm. 4—7 und nach8' Uhr.

Gaben für bedürftige Erstkommnnikanten
werden in den beiden Pfarrhäusern dankbar ent-
geflengenommen. — Für dieselben ist auch die
Kollekte nach der Fastenpredigt.

Altkatholische Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag, den 13. März, vormittags 10 Uhr:

Amt mit Predigt. Lieder: Na. 45, 46s8, 52.
W. Krimmel, Pfr.

Mrtkodistrn-Wentrinde. Friedrichstr. 36, Hth.
Sonntag, den 13. März, vormittags 97«Ubr:

Predigt von Herrn Prediger Tb. Rüdiger ans
Simmern. 11 Ubr: Sonntagsschnle. Abends
7'/- Uhr: Stiftungsfest des Gesangvereins ver-
bnnden mit Ansprache», Deklamation und Gesangs¬
vorträgen.

Montag bis Mittwoch, abends 8'/- Uhr:
Evangelisations-Vorträge.

PredigerI . Schmeißer.
Kaptisten-Gemrindr, Oranienstr, 54, Hth. Pt.

Sonntag, den 13. März, vorm. 7-10 Uhr:
Predigt, 11 Uhr: Kindergottesdienst. Nachmittags
4 Uhr: Hanptgottesdienstund Taufe im Angusta-Victoria-Bad.

In Dotzheim, Karrenweg 11, abends8 Uhr:
Gottesdienstliche Versammlung.

Mittwoch, abends8'/- Uhr: Bibelstnnde.
Donnerstag, abends 87- Uhr: Übung des

Gesangvereins. PredigerC. Karbinsky.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schwalbacherstraße 10, 2.Et. (Gewerbehalle).
Sonntag, den 13. März, vormittags 10 Uhr:

Hauptaottesdienst. Nachmittags4 Uhr: Predigt,
wozu Jedermann ireundl. eingeladen ist.

Freitag, 18. März, abends8 Uhr: Gottesdienst
und Predigt.

Evangriisch-lutflerischer Gottesdienst.
Oberrealschnle, Oranienstraße7. 2. Stock.
Sonntag, den 13. März (Lätare), vormittags

9'/« Uhr: Beichte. 10 Uhr: Hanptgottesdienst.
Nachm. 3 Uhr: Christenlehre. Pfr. Hempfing.

Christliches Krim, Wcstendstraßc 20, 1.
Jeden Mittwoch, abends 87-—9'/- Uhr:

Bibelstnnde für Mädchen und Frauen.

Evangelisch-lutherischer Gottrsdirnik.
Adelheidstraßc 23.

Sonntag, den 13. März (Lätare), vormitlan»
9'/- Uhr: Prcdigtgottesdienst.

Mittwoch, den 16. März, abends 87« ps».
Abcndgottesdienst. Psr. A. Jäger '

Keilsarmee, Frankcnstraße 13.
Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntag« auch vorm

10 Uhr: Veriammlung. Jedermann willkommen. '
Deutschiratholische(freirelig .) Gemeind,.

Sonntag, den 13. März, vormittags 10 Uhr-
Erbauung im Wahlsaale de« Rathauses. Thema-
Der Weg zum Glück. Lied: No. 239.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Blllowstraße 2.

Russischer Gottesdienst.
Samstag, abends5 Uhr: Abendgottesdietist
Sonntag, vormittags 11 Uhr: Heil. Messe.

4. Fastenwoche. (Kreuzwoche.)
Montag, Dienstag, Donnerstag, vormittaar

11 Ubr: Heil. Stunden.
Mittwoä) und Freitag, vormittags 10,45 Uhr-

Heil. Fastenmcffe.
Jeden Abend5 Uhr: Vesper.
Freitag, abends5 Uhr: Abendgottesdienst undBeichte.
Samstag, vormittags 10 Uhr: Heil. Messe und

Kommunion. Kleine Kapelle, Kapcllenstraße 18.
Anglican Cliurcli of 8 «. Ai | gu §tine of

Cnuterhury.
Frankfurterstralse 3.

Sunday Services: Holy Bucht. 8.30: Mntinz,
Sung Celebration, Sermon, 11: Children’s Class
4: Evensong, 5 : Pulpit Instruction, 6.

Holy Days and Week-days: Matins and
Celebration at 8 on Tnes. Tliui-s. Sat. — at
10.30 on Wed. andFri . Evensong, Fri . and Holv
Days, 6.

No Service on ordinary Mondays.
Special Notice : Lent Special Sermons —

WednesdayB, 6 : and Fridays, 11. No Service
on Tuesday.

Chaplain : Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich-Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Biebrich - Mainzer Dampfschiffahrt

August Waldinnnii.
Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrafsenbahn.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Die Boote fahren vorläufig nur Sonntags und

Freitags.
Fahrplan ab 6. März 1904.

Von Biebrich nach Mainz (ab Schloß) : 6* L*
11 1 3 5 7f.

An und ab Kaiserstrafee-Zentralbahnhof.
Mainz je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle) : 8A*
10- 12 2 4 6 73of.

An und ab Kaiserstrafse-Zentralbahnhof-
Mainz je 5 Minuten später.

* Nur Freitags , j" Nur Sonntags.
_ Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko. J

Hamburg -Amerika -Linie . F330
(Passage-Büreaud . Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
12./3. Postd. Pennsylvania, 17./3. Schneltpd.
Moltke, 19.,'3. Postd. Patricia , 24./3. Schnellpd,
Deutschland, 26. 3. Postd. Belgravia, 2. 4. Postd.
Pretoria , 9./4. Postd. Grat Waldersee, 14.,4.
Schnellpd. Blücher, 16./4. Postd. Bulgarin, 21./4,
Schnellpd. Moltke, 23./4. Postd. Pennsylvania,
2S./4. Schnellpd. Deutschland. Nach Boston:
28./3. Postd. Bethania. Nach Baltimore: 28-/3.
Postd. Bethania. Nach Philadelphia : 12./3.
Postd. Assyria, 25.,3. Postd. Schwarzburg, 6.,'4.
Postd. Arcadia. Nach Westindien: 9./8. Postd.
Castilia, 1273. Postd. Savoia, 16./3. Postd.Herodot,
24./3. Postd. Syria. Nach Mexico: 20./3. Postd.
Parthia , 26./3. Postd. Prinz Aug. Wilhelm. Nach
Neworleans: 2. 4. Postd. Macedonia. Nach Ost-
Asien: 1073. Postd. Aragonia, 12./3. Postd.
Theodor Wille, 20/3 . Postd. Segovia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich

Wilhelmstrafee 50.) FM
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Kais. Willi. II.“ nach Newyork, 8. März
1 Uhr nachm, in Newyork. S.-D. „Kronp. Wilh.“
nach Newyork, 9. März 10 Uhr vorm. Dover
passiert. S.-D. „Lahn “ nach Bremen, 9. März
I Uhr nachm, in Bremerhaven. S.-D. „Hohen-
zollern“ nach Newyork, 7. März 6 Uhr nachm,
von Gibraltar . D. „Prinz. Irene“ nach Genua,
7. März 12 Uhr nachts von Gibraltar. D. „Rhein*
nach Bremen, 6. März9 Uhr vorm, von Baltimore.
D. „Köln“ nach Galveston, 7. März 2 Uhr nachm,
von Baltimore. .D. „Breslau“ nach Baltimore,
9. März 2 Uhr vorm. Capes Henry passiert. D.
„Bremen“ nach Newyork, 8. März 7 Uhr vorm,
in Newyork. — Ost-Asien- u. Australien-Linien:
D. „Sachsen“ nach Hamburg, 9. März von Sout¬
hampton. D. „Roon“ nach Bremen, 9. März von
Nagasaki. D. „Preußen “ nach Ost-Asien, 9. März
in Nagasaki. D. „Prinz Heinrich“ nach Ost-
Asien, 8. Mürz in Suez. D. „Oldenburg“ nach
Ost-Asien, 8. März von Southampton. D. „Mar¬
burg“ nach Ostasien, 8. März in Port Said. D.
„Zieten“ nach Bremen, 8. März von Neapel. P.
„Gneisenau“ nach Australien, 8. März von
H'remantle. D. „Stuttgart “ nach Australien,
9. März in Neapel. — Truppen-Transport : D.
„Darmstadt“ nach Bremen, 7. März Las Palmas
passiert. — Vergnügungsreise: D. „Kais. Maria
Theresia“nach Mittelmeer,6. März in Alexandrien.
D. „Grosser Kurfürst“ nach Mittelmeer, 8. März
von Newv rk._ :

Red Stur Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.1 F319
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Ivroonland*

am 5. März von Antwerpen nach Newyork abge¬
gangen. D. „Finland“ am 5. März von Newyork
nach Antwerpen abgegangen. D. „Zee and" am
7. März Lizard passiert von Newyork kommend
(am “7 März9 Uhr abends in Antwerpen erwartet).
D. „Vaderland“ am 8. März in Newyork von
Antwerpen angekommen. — Antwerpen-Fhila-
delphia-Dienst. D. „Rhynland“ am 4. März von
Philadelphia nach Antwerpen abgegangen.

Druck und Verlagd-r L. Echetlcnberg 'ichen Hof-Buchdruckcrci in Wiesbaden.
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